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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt, Putzfassade, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Anstelle eines Dreiseithofes mit zwei giebelständigen Wohnhäusern ließ Wilhelm Grass 1882 durch 
Maurermeister Harz ein viergeschossiges Mietshaus bauen. Es zeigt die typische horizontale 
Fassadenaufteilung der 1880er Jahre bei äußerst feinteiliger Behandlung der Flächen: Die mit 
Putzquaderung versehenen Gebäudekanten und Fensterzwischenräume werden durch breite, mit zarten 
Friesen unterlegte Bänder unterbrochen. Die beiden angedeuteten Seitenrisalite sind durch Verdachungen 
und zurückhaltenden Stuckdekor betont. Über dem  wie üblich niedriger gehaltenen Obergeschoß schließt 
ein weit vorspringendes Konsolgesims die Fassade ab. 
Ursprünglich war bis zum zweiten Obergeschoß nur je eine Wohnung pro Etage mit drei Vorderzimmern 
sowie Küche und zwei Kammern nach hinten angelegt. 
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